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GEMEINDE HENNSTEDT  

Workshop Konzeption I Durchführung I Dokumentation  
 Hintergrund 
 
Das Jugendzentrum Hennstedt findet nach dem Umzug beim Freibad neue Räume. 
  
Auf diesem Grundstück soll den Jugendlichen die Chance eröffnet werden, das eigene Grundstu ̈ck zu gestalten. 
  
Die Zeit bis es wieder feste Räume gibt, will die Gemeinde für die Ideenfindung und die strategische Neuausrichtung 
nutzen. Dafür wird eine professionelle Projektbetreuung beauftragt mit Unterstützung von Frau Dethlefs, der Leiterin 
des Jugendzentrums, ein neues Konzept zu erstellen.  
 
Zukünftig sollen im Jugendzentrum vermehrt Workshops und Kurse angeboten werden, die das Interesse von 
Jugendlichen und deren Eltern weckt und Angebote für die Altersgruppe von sechs bis acht Jahren entwickelt 
werden. 
  
Die von den Jugendlichen, Kindern und deren Eltern entwickelten und aufbereiteten Ideen sollen den 
Gemeindevertreter*innen für die geplante Neugestaltung und Ausstattung des künftigen Jugendzentrums übergeben 
werden.  

 



GEMEINDE HENNSTEDT  

Workshop Konzeption I Durchführung I Dokumentation  
 Vorgehensmodell 
 
1. Ideenentwicklung  
In diesem Workshop werden Ideen unter Anleitung und methodengestuẗzt (Design Thinking) gemeinsam mit Kindern, 
Jugendlichen und Eltern entwickelt.  
• Workshop mit Kindern, Jugendlichen, Eltern  
 
2. Weichenstellung  
In diesem Workshop werden Ideen priorisiert und methodengestuẗzt mit Fachexpert*innen spezifiziert.  
• Workshop mit Vertreter*innen der Gemeinde und Mitarbeitenden des Jugendzentrums  
 
3. Vorbereitung der Umsetzung  
In dieser moderierten Runde werden mit Fachexpert*innen der Gemeinde Hennstedt vorbereitete Ideen bewertet, auf 
Machbarkeit (z.B. Finanzierbarkeit, Bauvorschriften, Ziele etc.) geprüft und zur Vorbereitung der weiteren Umsetzung 
übergeben.  
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Workshop Konzeption I Durchführung I Dokumentation  
 

Quelle: Dokument Angebot vom 31. 01.2018 



Durchführung Workshop  
GEMEINDE HENNSTEDT  

Workshop/Prozess-Ziele 
  
• Realitätsnahe Nutzungskonzepte 

entwickeln mit Nutzenden (nicht 
priorisiert)  

• Erfassen der Anforderungen an das 
Jugendzentrum und die 
Jugendarbeit, um den Bedürfnissen 
der Nutzenden gerecht zu werden  

• Impulse geben, wofür Mittel zur 
Verfügung gestellt werden  

• Neuausrichtung der Jugendarbeit 
mit Stakeholdern 

 
 
 



Durchführung Workshop                  40 Kinder und 
Jugendliche 

GEMEINDE HENNSTEDT  

 
 
 

 
Ablauf  
 
11:30-11:45 Kennenlernen Gruppe 1 Einführung ins Thema und Warm-Up   
11:45-12:45 Arbeitsphase 1 Arbeit in 3 Themenräumen  
12:45-13:00 Pause Snacks und Getränke  
13:00-14:00 Arbeitsphase 2 Arbeit in 3 Themenräumen 
14:00-14:30 Abschluss Verabschiedung und Begrüßung neue TN 
 
14:30-14:45 Kennenlernen Gruppe 2 Einführung ins Thema und Warm-Up   
14:45-15:45 Arbeitsphase 1 bzw. 3 (für Gruppe 1) Arbeit in 3 Themenräumen  
15:45-16:00 Pause Snacks und Getränke 
16:00-17:00 Arbeitsphase 2 Arbeit in 3 Themenräumen 
 
Ab 17:00 Ausgabe der Schwimmbadfreikarten danach gemeinsames Grillen 
 
 



Workshop – Themenraum 1 – Inneneinrichtung  
GEMEINDE HENNSTEDT  

 
 
 

Moderations-Team: Mathias (YOUSE) und Kathrin (JuZe) 
Zentrale Fragen  
Welche Farben sollen die Räume haben? 
Welche Ausstattung wird gewünscht, warum? 
Wo sollen Möbel, Technik etc. untergebracht sein und warum?  
.. 
Methodischer Ansatz  
Für die Jüngeren: Paper-Prototyping  
Die Jugendlichen visualisieren ihre Ideen anhand von Papp-Grundrissen und entsprechender 
Materialien  
 
Für die Älteren: Digitales-Prototyping über APP  
In Kleingruppen können die Jugendlichen mit der App Roomle ihre Ideen digital umsetzen. Das 
Ergebnis ist ein dreidimensionaler Grundriss des neuen JuZes mit der von den Jugendlichen 
gewünschten Einrichtung. 

 
 



Workshop – Themenraum 1 – Inneneinrichtung  
GEMEINDE HENNSTEDT  

 
 
 

Moderations-Team: Mathias (YOUSE) und Kathrin (JuZe) 
Paper Prototyping 
 
 
 



Workshop – Themenraum 1 – Inneneinrichtung  
GEMEINDE HENNSTEDT  

 
 
 

Moderations-Team: Mathias (YOUSE) und Kathrin (JuZe) 
Digitales Prototyping 
 
 
 



Workshop – Themenraum 2 – Zukünftige Aktivitäten  
GEMEINDE HENNSTEDT  

 
 
 

Moderations-Team: Angelika (YOUSE)  und Sandra (JUZE) 
Zentrale Fragen  
Welche zukünftigen Aktivitäten sollen im JUZE stattfinden und warum?  
Welche Aktivitäten werden am meisten gewünscht und warum?  
... 
Methodischer Ansatz & Ablauf  
Am Anfang ein spezifisches WarmUp, damit eine vertrauensvolle Atmosphäre entsteht 
Arbeit mit Szenarien und Introspektion  in Individualarbeit oder 2-er Arbeit 
 
Jugendliche finden eine von Sandra vorgegebene Themenauswahl an der Wand vor, können 
davon einige auswählen und anhand eines strukturierten Templates bzw. eines kleinen Heftchens 
bearbeiten. Darin finden sie zu beantwortende Leitfragen: Wo soll die Aktivität stattfinden, Wie 
oft, Wann und Warum ? Diese Beschreibungen werden im Nachgang von Sandra ausgewertet 
und fließen in das Aktivitäten –Konzept JUZE ein.  
 
 
 



Workshop – Themenraum 2 – Zukünftige Aktivitäten  
GEMEINDE HENNSTEDT  

 
 
 

Moderations-Team: Angelika (YOUSE)  und Sandra (JuZe) 
 
 
 
 



Workshop – Themenraum 3 – JUZE Eingangsschild  
GEMEINDE HENNSTEDT  

 
 
 

Themenraum 3 – JuZe Eingangsschild   
Im Sandra Zimmer 
Moderations-Team: Beate (YOUSE)  und Tim (JUZE) 
 
Zentrale Fragen  
Wie kann das zukünftige Eingangsschild am JUZE aussehen?  
... 
 
Methodischer Ansatz & Ablauf  
In Individualarbeit oder in 2-er Teams gestalten die Jugendlichen das neue JUZE Eingangsschild  
Die Kinder werden kurz angeleitet und erhalten entsprechendes Material in Anlehnung an das 
Design JUZE Plakat 
 
 
 
 
 



Workshop – Themenraum 3 – JuZe Eingangsschild  
GEMEINDE HENNSTEDT  

 
 
 

Themenraum 3 – JuZe Eingangsschild   
 
 
 
 
 



Dokumentation 

Workshop JuZe  



Paper Prototyping 
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Inneneinrichtung  



Paper Prototyping 
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Inneneinrichtung  



Digitales Prototyping 
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Inneneinrichtung  



Digitales Prototyping 
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Inneneinrichtung  



Digitales Prototyping 

07.09.20
18 Masterpräsentation YOUSE © 2017 www.youse.de  Seite 19 

Inneneinrichtung  



Digitales Prototyping 
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Inneneinrichtung  



Digitales Prototyping 
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Inneneinrichtung  



Digitales Prototyping 
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Inneneinrichtung  



Digitales Prototyping 
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Inneneinrichtung  



Digitales Prototyping 
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Inneneinrichtung  



Digitales Prototyping 

07.09.20
18 Masterpräsentation YOUSE © 2017 www.youse.de  Seite 25 

Inneneinrichtung  



Digitales Prototyping 
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Inneneinrichtung  



Digitales Prototyping 
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Inneneinrichtung  



Digitales Prototyping 
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Inneneinrichtung  



Digitales Prototyping 
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Inneneinrichtung  



Digitales Prototyping 
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Inneneinrichtung  



 Prototyping 

07.09.20
18 Masterpräsentation YOUSE © 2017 www.youse.de  Seite 31 

JuZe Eingangsschild 



Einverständniserklärung 
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Filmdokumentation 



Filmdokumentation Workshop JuZe 
GEMEINDE HENNSTEDT  



Reguläre Aktivitäten 





Reguläre Aktivitäten  

Essrau m 
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Beschreibung 

 

Dauer 

Frequenz 

Betreuungsaufwan

d 

Raum/Ausstattung 

 

Information 

Der Essraum sollte während der normalen Öffnungszeiten den Kinder als Begegnungsraum offen stehen in dem 

auch gemeinsam gegessen und geredet werden kann. An einem großen Tisch ist auch kreatives Arbeiten möglich.  

2-3 Stunden 

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, 

Personalbedarf entsprechend dem Bereuungsschlüssel im normalen Betrieb 

Küchenzeile, Geschirrspüler, Kühlschrank, großer Esstisch, 12 Stühle, Materialen zum kreativen Gestalten, 

Musikanlage, Bildschirm, Pinnwand, Kochbücher, Bastelanleitungen, Werkbücher,  

Absprache mit den Jugendlichen und Kindern  

Warum? Wann? Wie oft? Mit wem? Wo?  

 , ,  , 
Unterhalten 

 
Beim gemeinsamen Essen und kreativer 
Beschäftigung mit den Betreuern lernen Kinder und 
Jugendliche  u.a. gesellschaftliche Umgangsformen 
z.B. gutes Benehmen und sammeln vielfältige  
Erfahrungen zur Einschätzung eines sozialen 
Gefüges.  



Reguläre Aktivitäten  

Essrau m 
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Beschreibung 

 

Dauer 

Frequenz 

Betreuungsaufwan

d 

Raum/Ausstattung 

Information 

Beim gemeinsamen Grillen mit den Betreuern lernen sich Kinder, Jugendliche und deren Eltern kennen. 

Zeit und Raum für zwanglose Unterhaltungen. Das Grillmeister –Team sorgt für Würstchen, gerilltes 

Gemüse und Erfrischungsgetränke. 

Zwei bis 3 Stunden 

Freitags, je nach Wetter und Saison, 1 x wöchentlich 

Personalbedarf entsprechend dem Bereuungsschlüssel im normalen Betrieb plus eine Person Betreuung 

Überdachter Außenbereich, Grill + Zubehör, Gartenmöbel, Bierzeltgarnitur, Lebensmittel  

Interne Ankündigung im JuZe 

 

Warum? Wann? Wie oft? Mit wem? Wo?  

 Grillen mit Jugendlichen, Kindern, Eltern  



Reguläre Aktivitäten  

Essrau m 
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Beschreibung 

 

 

Dauer 

Frequenz 

Betreuungsaufwan

d 

Raum/Ausstattung 

Information 

Fantasiereisen beinhalten Elemente des autogenen Trainings. Mit diesen neuen, originellen Fantasiereisen werden 

Jugendliche und Kinder auf zwanglose Weise zu Selbstreflexion angeregt, für bestimmte Themen sensibilisiert, in 

ihrer Kreativität gefördert oder einfach nur zu Entspannung oder Konzentration geführt.    

1 Stunde  

Kontrolliert und nach Bedarf 

Personalbedarf entsprechend dem Bereuungsschlüssel im normalen Betrieb und eine zusätzliche Betreuung 

Phantasiereisen Texte für Jugendliche und Kinder, Kissen, Decken, Sofaecke, Vorhänge, Medien, Matten, CD 

Player  

Interne Ankündigung im JuZe 

 

Warum? Wann? Wie oft? Mit wem? Wo?  

Entspannen und Traumreisen 

 
Beim gemeinsamen Grillen mit den Betreuern lernen 
sich Kinder, Jugendliche und deren Eltern kennen. 
Zeit und Raum für zwanglose Unterhaltung. Das 
Grillmeister –Team sorgt für Würstchen, gerilltes 
Gemüse und Erfrischungsgetränke.   



Reguläre Aktivitäten  

Essrau m 
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Beschreibung 

 

 

Dauer 

Frequenz 

Betreuungsaufwan

d 

Raum/Ausstattung 

Information 

Musik trägt dazu bei, Stimmungen zu regulieren. Wer sich gut fühlt, kann das mit der Auswahl der Musik 

ausdrücken und sich dadurch anderen mitteilen. Wer sich geärgert hat, kann durch Musik den 

entstandenen Stress abbauen. Für Jugendliche ist es wichtig, mit anderen Kontakt zu haben. Das 

funktioniert am besten über Musik in allen Richtungen.   

Nach Bedarf 

Kontrolliert und nach Bedarf 

Personalbedarf entsprechend dem Bereuungsschlüssel im normalen Betrieb  

Anlage mit Aux/Bluetooth, Evtl. kleiner Fernseher mit Musikvideos, SAT Antenne  

Interne Ankündigung im JuZe 

 

Warum? Wann? Wie oft? Mit wem? Wo?  

 Musik hören 



Reguläre Aktivitäten  

Essrau m 
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Beschreibung 

 

 

Dauer 

Frequenz 

Betreuungsaufwan

d 

Raum/Ausstattung 

Information 

 Kinder und Jugendliche brauchen Bereiche, in denen sie Erwachsenen von virtuellen Erfahrungen 

berichten und darüber ergebnisoffen reflektieren können. Vielmehr gilt es, das Freizeitinteresse von 

Kindern und Jugendlichen ernst zu nehmen und zu verstehen. Ziel sollte es sein, gleichsam für Kinder, 

Jugendliche und Eltern ein ernst genommener Partner zu sein. Kontrolliert  

Kontrollierter, zeitlich begrenzter Zugang  

Personalbedarf entsprechend dem Bereuungsschlüssel im normalen Betrieb  

2 PC´s/ Bildschirme, Lautsprecher, Kopfhörer, Drucker, In einem ruhigen, kontrollierbaren Raum,  

Interne Ankündigung im JuZe 

 

Warum? Wann? Wie oft? Mit wem? Wo?  

 g     ,   
Internet 



Reguläre Aktivitäten  

Essrau m 
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Beschreibung 

 

Dauer 

Frequenz 

Betreuungsaufwan

d 

Raum/Ausstattung 

Information 

 Die Mitarbeiter stehen jederzeit bei Bedarf den Kindern und Jugendlichen für ein Einzelgespräch zur Verfügung. 

Die Erzieher  bieten Beratung bei Konflikten, Hilfe bei Problemen im Elternhaus, in der Schule und am 

Ausbildungsplatz.  

Je nach Bedarf 

Nach Absprache 

Personalbedarf entsprechend dem Bereuungsschlüssel im normalen Betrieb plus 1 Betreuer 

Büroraum, Sitzecke, kleiner Tisch, Bezugsperson  

Interne Ankündigung im JuZe 

 

Warum? Wann? Wie oft? Mit wem? Wo?  

 Einzelgespräche, Einzelfallhilfe 



Reguläre Aktivitäten  

Essrau m 
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Beschreibung 

 

Dauer 

Frequenz 

Betreuungsaufwan

d 

Raum/Ausstattung 

Information 

 Billiard, Kicker und Dart spielen sind ein probates Mittel gegen Einsamkeit, Langeweile und Trübsinn und 

sollen auf Wunsch der Kid‘s ein fester Bestandteil im JuZe sein. 

Je nach Bedarf 

Nach Absprache 

Personalbedarf entsprechend dem Bereuungsschlüssel im normalen Betrieb 

Billiardtisch, Zubehör, Kicker, Dartscheibe  

Interne Ankündigung im JuZe 

 

Warum? Wann? Wie oft? Mit wem? Wo?  

 Billiard, Kicker Dart 



Reguläre Aktivitäten  

Essrau m 
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Beschreibung 

 

 

 

Dauer 

Frequenz 

Betreuungsaufwan

d 

Raum/Ausstattung 

Information 

Nichts ist so lässig wie ein gemeinsamer Filmabend, der im JuZe die Kids zusammenbringt und für echte 

Quality Time sorgt. Wenn der familiäre Geldbeutel einmal etwas enger geschnürt werden muss, ist dies 

noch lange kein Grund, auf einen spannenden Film zu verzichten. Das neue JuzE  soll sich im 

Handumdrehen in ein gemütliches Kino verwandeln. Die Filmauswahl wird  altersgemäß ausgesucht und 

soll vor allem  dem jungen Publikum.  

2-3 Stunden 

1mal im Monat 

Personalbedarf entsprechend dem Bereuungsschlüssel im normalen Betrieb  

Gemütlicher Fernsehraum mit TV und DVD-Player, Filmrechte  

Regelmäßige Ankündigung über das Infoblatt Gemeinde Hennstedt, DLZ und die Website Gemeinde 

 

Warum? Wann? Wie oft? Mit wem? Wo?  

 Der Filmabend im JuZe 



Sonderaktivitäten 





Sonderaktivität  

Essrau m 
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Beschreibung 

 

 

Dauer 

Frequenz 

Betreuungsaufwand 

Raum/Ausstattung 

Information 

In der Wohnküche im JUZE  melden sich Kinder und Jugendliche zum gemeinsamen Kochevent an. Das 

Essen wird nach Anleitung zubereitet und anschließend gemeinsam verspeist. Die Teilnahme ist nur 

nach Anmeldung möglich.   

 

Freitag von 11 – 15 Uhr  

1 x wöchentlich  

Personalbedarf entsprechend dem Bereuungsschlüssel im normalen Betrieb plus ein Betreuer bzw. Honorarkraft 

Küchenzeile, Geschirrspüler, Kühlschrank, großer Esstisch, 12 Stühle, Lebensmittel, Getränke, Küchengeschirr, 

Dekomaterial 

Regelmäßige Ankündigung über das Infoblatt Gemeinde Hennstedt, DLZ und die Website Gemeinde 

Warum? Wann? Wie oft? Mit wem? Wo?   

Kochevents unter Anleitung 



Sonderaktivität  

Essrau m 
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Beschreibung 

 

Dauer 

Frequenz 

Betreuungsaufwand 

Raum/Ausstattung 

 

Information 

Gemeinsam Feiern und vorbereiten. Mottopartys und saisonale Feste sind gute Gelegenheiten das JuZe 

für Andere, Neue und Interessierte einmal und danach vielleicht öfter zu besuchen. Ziel ist es , das neue 

JuZe sichtbar machen.  

3-4 Stunden 

1 x im Quartal  

Personalbedarf entsprechend dem Bereuungsschlüssel im normalen Betrieb plus ein Betreuer  

Gemeinschaftsraum mit Trennwand, Kellerraum mit Tresen, Geschirr, Bierzeltgarnituren, Musikanlage, 

Lebensmittel für Snacks, Getränke, Dekomaterial, Lichtorgel, Gema etc.  

Regelmäßige Ankündigung über das Infoblatt Gemeinde Hennstedt, DLZ und die Website Gemeinde 

Warum? Wann? Wie oft? Mit wem? Wo?   

Mottoparty, saisonale Feste  



Sonderaktivität  

Essrau m 
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Beschreibung 

 

Dauer 

Frequenz 

Betreuungsaufwand 

Raum/Ausstattung 

Information 

Das JuZe hält für Kin-der und Ju-gend-li-che ab September 2018 ein ab-wechs-lungs-rei-ches Pro-gramm 

pa-rat für Freizeitfahrten bereit. Nahe und ferne attraktive Ziele in Schleswig Holstein sind die Jahres - 

Highlights. 

3-4 Stunden bis zu einem Tag  

1 x im Quartal  

Personalbedarf entsprechend dem Bereuungsschlüssel im normalen Betrieb plus ein Betreuer  

PC + Drucker, Telefon, Transportkosten, Nutzung EfA,  

Regelmäßige Ankündigung über das Infoblatt Gemeinde Hennstedt, DLZ und die Website Gemeinde 

Warum? Wann? Wie oft? Mit wem? Wo?   

Ausflüge – Entdecken und Erleben 



Sonderaktivität  

Essrau m 
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Beschreibung 

 

 

Dauer 

Frequenz 

Betreuungsaufwand 

Raum/Ausstattung 

Information 

Nicht alle Jugendliche haben die Gelegenheit zum JuZe zu kommen. Bei schlechtem Wetter, ist das 

Fahrrad keine gute Alternative  oder bei längeren Anfahrten aus den umliegenden Gemeinden ist die 

Teilhabe im JuZe für manche schwierig. EfA könnte ein Baustein für eine barrierefreie Teilhabe im JuZe  

Nach Bedarf 

1 bis 2x  wöchentlich 

Efa-Koordinator, ehrenamtliche Fahrer 

EfA Bus, Kooperation mit EfA  

Regelmäßige Ankündigung über das Infoblatt Gemeinde Hennstedt, DLZ und die Website Gemeinde 

Warum? Wann? Wie oft? Mit wem? Wo?   

EfA – Bring und Abholfahrten 



Sonderaktivität  

Essrau m 

07.09.20
18 Masterpräsentation YOUSE © 2017 www.youse.de  Seite 50 

Beschreibung 

 

 

Dauer 

Frequenz 

Betreuungsaufwand 

Raum/Ausstattung 

Information 

Musikinstrumente kennenlernen, diese mal ausprobieren, reinchnuppern. Wie geht Musik selber machen? Im 

JuZe gibt es einen Raum  zum proben. Auch Auftritte können dort geübt werden.  

 

Nach Bedarf 

In Planung 

Kooperationsprojekt in Planung 

Warum? Wann? Wie oft? Mit wem? Wo?   

Musik selber machen  



Sonderaktivität  

Essrau m 
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Beschreibung 

 

Dauer 

Frequenz 

Betreuungsaufwand 

Raum/Ausstattung 

Information 

Die Challenge Tage im JuZe. Das Können beim Dart, Billiard und Kicker soll unter Beweis gestellt 

werden. Wettkampf macht Spaß und fördert den Gemeinschaft – Teamgeist.  

2 Stunden 

1x im Quartal 

Personalschlüssel regulärer Betrieb plus 1 Betreuer 

Billardtisch, Zubehör, Kicker, Dartscheibe, Spielplan, Preise 

Regelmäßige Ankündigung über das Infoblatt Gemeinde Hennstedt, DLZ und die Website Gemeinde 

 

Warum? Wann? Wie oft? Mit wem? Wo?   

Turniere veranstalten 



Sonderaktivität  

Essrau m 
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Beschreibung 

 

Dauer 

Frequenz 

Betreuungsaufwand 

Raum/Ausstattung 

Information 

Wer hat schon ein Schwimmbad als Nachbar. Die Gelegenheit zum Schwimmen will das JuZe künftig 

nutzen. Die Kid‘s sind von dieser Idee begeistert. Jetzt gilt es die Rahmenbedingungen dafür zu 

schaffen.  

Nach Absprache  

Personalschlüssel regulärer Betrieb plus 1 Betreuer 

Rettungsschwimmer in Kooperation mit dem Schwimmbad Hennstedt, Gespräche geplant in 2018 

Schwimmbad, Zugangsregelung, Aufsicht  

Regelmäßige Ankündigung über das Infoblatt Gemeinde Hennstedt, DLZ und die Website Gemeinde 

 

Warum? Wann? Wie oft? Mit wem? Wo?   

Schwimmen beim der Nachbarn  



Sonderaktivität  

Essrau m 
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Beschreibung 

 

Dauer 

Frequenz 

Betreuungsaufwand 

Raum/Ausstattung 

Information 

Wer hat schon ein Schwimmbad als Nachbar. Die Gelegenheit zum Schwimmen und Grillen bei Nacht  

will das JuZe künftig nutzen. Die Kid‘s sind von dieser Idee begeistert. Jetzt gilt es die 

Rahmenbedingungen dafür zu schaffen.  

Nach Absprache  

Personalschlüssel regulärer Betrieb plus 1 Betreuer 

Rettungsschwimmer in Kooperation mit dem Schwimmbad Hennstedt, Gespräche geplant in 2018 

Schwimmbad, Zugangsregelung, Aufsicht  

Regelmäßige Ankündigung über das Infoblatt Gemeinde Hennstedt, DLZ und die Website Gemeinde 

 

Warum? Wann? Wie oft? Mit wem? Wo?   

Kindergrillnacht im Schwimmbad 



Sonderaktivität  

Essrau m 
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Beschreibung 

 

Dauer 

Frequenz 

Betreuungsaufwand 

Raum/Ausstattung 

Information 

Wer hat schon ein Schwimmbad als Nachbar. Die Gelegenheit zum Schwimmen und Grillen bei Nacht  

will das JuZe künftig nutzen. Die Kid‘s sind von dieser Idee begeistert. Jetzt gilt es die 

Rahmenbedingungen dafür zu schaffen.  

Nach Absprache  

Personalschlüssel regulärer Betrieb plus 1 Betreuer 

Rettungsschwimmer in Kooperation mit dem Schwimmbad Hennstedt, Gespräche geplant in 2018 

Schwimmbad, Zugangsregelung, Aufsicht  

Regelmäßige Ankündigung über das Infoblatt Gemeinde Hennstedt, DLZ und die Website Gemeinde 

 

Warum? Wann? Wie oft? Mit wem? Wo?   

Kindergrillnacht im Schwimmbad 



Sonderaktivität  

Essrau m 

07.09.20
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Beschreibung 

 

Dauer 

Frequenz 

Betreuungsaufwand 

Raum/Ausstattung 

Information 

Wie in den Jahren zuvor soll auch einmal jährlich das Volleyballturnier in Kooperation mit dem 

Schwimmbad durchgeführt werden.  

3-4 Stunden 

Einmal jährlich 

Personalschlüssel regulärer Betrieb plus 1 Betreuer 

Schwimmbad,  

Regelmäßige Ankündigung über das Infoblatt Gemeinde Hennstedt, DLZ und die Website Gemeinde 

 

Warum? Wann? Wie oft? Mit wem? Wo?   

Volleyballturnier 



Sonderaktivität  

Essrau m 
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Beschreibung 

 

Dauer 

Frequenz 

Betreuungsaufwand 

Raum/Ausstattung 

Information 

Das JuZe will die Jugendlichen dabei unterstützen ihren Weg durchs Leben selbstbewusst, tolerant und kritisch 

zu gehen. Dabei hilft es in Themen – Workshops zu sammeln. Themen: Mobbing, Sucht, Erste Hilfe, Sexualität 

…. 

2-3  Stunden 

Einmal im Quartal 

Personalschlüssel regulärer Betrieb, Themenorientiert mit Unterstützung Experten vor Ort  

Großer Gemeinschaftraum mit Vortragsmöglichkeiten 

Regelmäßige Ankündigung über das Infoblatt Gemeinde Hennstedt, DLZ und die Website Gemeinde 

 

Warum? Wann? Wie oft? Mit wem? Wo?   

Workshops 



Sonderaktivität  
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Beschreibung 

 

Dauer 

Frequenz 

Betreuungsaufwand 

Raum/Ausstattung 

Information 

Was will ich mal werden? Welche Berufe gibt es? Welcher Beruf passt zu mir? Welche Berufschancen 

habe ich mit welcher Ausbildung? Die Berufsvorstellung im JuZe liefert die Antworten von 

Alltagsexperten auf drängende Fragen . 

2-3 Stunden 

halbjahrlich 

Personalschlüssel regulärer Betrieb plus 1 Betreuer, Fachexperten  

Gemeinschaftsraum für den Vortrag, Transport zu den Betriebsstätten mit EfA 

Regelmäßige Ankündigung über das Infoblatt Gemeinde Hennstedt, DLZ und die Website Gemeinde 

 

Warum? Wann? Wie oft? Mit wem? Wo?   

Berufsvorstellung 
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Beschreibung 

 

Dauer 

Frequenz 

Betreuungsaufwand 

Raum/Ausstattung 

Information 

Für einige Jugendliche ist Sport noch kein Thema. Der Zugang zum Sport kann auch durch das JuZe ermöglicht 

werden. Der SSV – bietet mit seiner Vielfalt für jeden etwas. Der SSV ist der ideale Kooperationspartner für das 

JuZe 

 

 

Gespräche mit dem SSV geplant in 2018  

Kooperation mit den SSV in Planung ;   

Warum? Wann? Wie oft? Mit wem? Wo?   

Sportliche Aktivitäten - JuZE plus SSV 

 
Wollen wir zusammen 
 
spielen und tanzen?  



YOUSE GmbH Küste 
 
Norderstraße 37·25779 Hennstedt 
Beate Seewald 
beate.seewald@youse.de 
 
+40 436 995 43 49 
*49 171 83 89 873 
 
www.youse.de   I   info@youse.de 
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